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Änderungsantrag zu VR-07 (V-103)

Von Zeile 166 bis 169:
Geschichte des Einwanderungslandes eine Erfolgsgeschichte bleibt, ist eine
politische Verantwortung. Die irreguläre Migration macht inDer Anteil der nach Europa 
eingewanderten, die nicht über gültige Aufenthaltsgenehmigungen verfügen, macht 
weniger als
10% der Gesamtmigrationals 10 % aus. Ein Einwanderungsland braucht Migration und
Migration braucht die entsprechende dauerhafte Infrastruktur in den Kommunen und

Begründung

"Irreguläre Migration" ist ein Kampfbegriff der AfD , der suggeriert, es handele sjch hier
um eine Migrationsform., die man gewissermaßen "abschalten" könnte. Dies ist nicht
wahr, vielmehr entscheidet sich meistens erst nach der Einreise, ob eine konkreter
Aufenthalt (!) legal ist oder nicht. Wir sollten diesen rechten Kampfbegriff nicht
übernehmen.-
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Sarstedt-Hülsmann (KV Wolfenbüttel); Mike Wördemann (KV Jena); Ulrich Kathöfer (KV
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